
poftnachrichten aus der alten Heimath 
standendurg. 

R ii s ch e n.««Unmittelbar an dem 
Rordende des hiesigen Bahnhofs hat 
die Schnltheißdranerei in diesem 
Winter einen .griißeren Eisteller er- 

bauen lassen. Räschen, Senftenverg, 
Altdern u. s. w. sollen von hier aus 
mit Bier versorgt werden. 

Neben dem Eisteller der Schult- 
heißdrauerei hat der Besitzer der Ce- 
mentfoaarensabrit Kaiser in Mosch- 
toto ein 10 Morgen großes Stück 
erworben. um dort eine Cenientwaa- 
rensadril zu errichten. Das Grund- 
titck liegt unmittelbar am Bohnhofe, 

r dort vorhandene Sand soll sich 
gut zur Herstellung von Cementwaa- 
ten eignen. 

Schwiehus. Zu dem Groß- 
seuer. das die Gebriider Marggrass- 
fche Tnchsabrit in Schwiebus vernich- 
tete, ist nachzutragen, daß der Scha- 
den sich auf rund eine Viertelmillion 
Mark bezissert 

Sprernberg·-—— Die Wahl des 
Stadtraths Schnr hier als unbesolde- 
ter Beigeordneter unserer Stadt füv 
die gesetzliche lmtsdauer von 6 Jah- 
ren ist destiit gt worden. « 

Stertnewitz. Jn der Nacht 
brach im Gehöst deg Eigenthümer-s 
Wassermann ein Brand ans, dem 
Wohnhaus und die Stallung zum 
Opfer fielen. Da die Gehöfte mit 
Stroh und Rohr bedeckt waren, griff 
das Feuer sehr schnell um sich. Nur 
rnit Mühe nnd Noth lonnte das Vieh 
gerettet werden- 

Stor l ow.- Die hiesige Delitai 
teßfirnra Fritz Bollmann ist in Kon- 
turs gerathen. 

Treboto Dem Holzhauer-mei- 
ster Karl Hoffmann zu Trebotv im 
Kreise Osternderg ist das Allgemei- 
ne Ehtenzeichen verliehen worden. 

Ostpreussem 
Königsberg. Der Dom- 

küstek Gustav Hille feierte sein 25- 
jähriges Jubiliium als Küster der 
Dom-Gemeinde. Als Feldzugstheils 
nehmer 1870 71 trat et vor 34 Jah- 
ren beim Polizeiptösibium in Kö- 
nigsbekg als Beamter ein nnd übers- 
nahm späfek den Mistetposten bei der 
Dorngewinde, den er nun 25 Jahre 
verwaltet 

Als eine Frau Anna Schutz in 
ihrer aus dem llnterhaberbera ge- 
legenen Wohnung einen Spiritus- 
tocher angezündet hatte und dann 
aus einer Flasche noch Spiritus- 
nachsiillen wollte, schlug die Flam- 
me aus dem Hocher in die Flasche 
hinein. Diese exolodirte und der 
umherspritzende brennende Spiritus 
verbrannte die Frau an den Händen 
und im Gesicht. 

Dattel-wem « Ritter-guts- 
besiher Laubmeyer hat sein Gut 
Curtland, 1800 Morgen groß. an 

Rittergutgbesitzer Rade Ernstburg 
siir 460,000 Mark verkauft. » 

Domnau. Plötzlich gemes- 
lrant geworden ist der 21 Jahre alte 
Knecht Heinrich Hoffmann aus Woo- 
pen. Der hinzu aezogene Arzt ordnete 
sosort die Ueber sührung des Kranken s 
nach der Jrrenanstalt Allenberg an 

Mestpreuosetu s 
Adler-herst. Kürzlich rettete 

der Fischer Herincmn Krüger von hier 
beim Einholen der Angelhaken den 
Fischer Franz Gehrle aus Zoppot 
und dessen Sohn vom Ertrinlen. 

hohenstein -— Unter zahlrei- 
. Betheiligung fand aus dem hiesi- 
sken Friedhofe die Beerdigung des in 
Ausübung seines Dienstes verunglück- 
ten Rangirmeisters Albert Masa 
statt. 

K r oja n l e. Jn der Stadtver- 
ordnetensitzung wurde der zum Bei- 
geordneten unserer Stadt gewählte 
Stadtverordnete Juster durch den 
Bürgermeister Hasemann feierlich in 
sein Amt eingeführt. 

Marienburg -— herr Musik- 
lehrer Rädel aus Werden a. d. E. ist 
an die hiesige Luisenschule berufen 
worden 

--— Jn der Gmeindever- 
tretert räung wurde der an Stelle des 
verstor nen herrn Lischetvsli zum 
Schössen gewählte here Dr Harder 
vorn Gemeindevorsteher, Deren Lind, 
in sein Amt eingeführt. 

oommckih 
Stettin. « Seit 8 Tagen wird 

der Bürgermeister von Ufedom, Tro- 
rnel, Reichstagötandidat der Libera- 
len, vermißt. Er hatte sich am 16. 

ebrnar zum Antauf eines Geld- 
chrantes nach Berlin begeben. Man 

befürchtet, daß Trömel das Opfer 
eines Unfalleö over eines Verbrechens 
geworden fei. 

Dosen 
Bromberg. —- Es hatte sich 

vor ver hiesigen Straftammer der 
Polizeiinfpektor Pathe von hier we- 

gen Amtsvergehen bezw. Mietsver- 
brechen zu verantworten. Der Ange- 
tla te wurde von Strafe unv Kosten 
fee gesprochen. 

hohenfalzm —- Die Weinfuh- 
!ungsgenoffenfchaft Hohenfalza beab- 

Echtigt in Argenan eine Arbeiterso- 
nte w grünt-en Zu viefem Zwecke 

par sie ein an der Thorner Chnnssee 

gelegenes Grundstück mit einem neu 
erbauten Wohnhause erworben. Lev- 
teres ist an den Postagenten Manste 
aus Großendorf weiter verkauft wor- 
den. Jede Parzelle soll etwa einen 
halben Morgen groß werden« Es 
soll eine Anzahlung von 800 bis 1000 
Mart geleistet werden. 

Schleswtsotsolotetm 
Schleswig. Kürzlich ist der 

Tapezieker Krohn, der von Neumiirk 
ster und Darmstadt fteckbriefliat ge- 
sucht wird, hier wegen Logisschtvinde- 
leien und verschiedener anderer Be- 
trügereien verhaftet worden- 

E i de rst a d t. --— Jn ilelveshiill 
starb einer der ältesten Einwohner 
Eiderstedts, der frühere Schmiede- 
tneister Christian Floh-« im vollen- 
deten Ist. Lebensjahr. 

Fle n s b u eg.s -Geftorben ist im 
Alter von fast 81 Jahren der Provin- 
zinlsorstdirettor a. D. Enteig. 

Hadersleben Der Besitz des 
Landmanns Angel in Mastrnp wurde 
durch Feuer total eingeäschert. 

Neuenlirchen. -— Die älteste 
Person im Kirchspiel ist der im 99. 
Lebensjahre stehende Rentner Niko- 
laus Gransz hier. 

Plän. Frau Wittwe Hengvosz 
vollendete das 90. Lebensjahr. Frau 
hengvoß ist Mutter von 6 Kindern, 
von denen wiederum 334 tintel und 
13 Urenlel abstammen. 

Sei-legten. 
Löwenberg Nach dem vom 

Statistischen Amte mitgetheilten Er- 
gebnisse der Volkszählung hat unsere 
Stadt 6341 Einwohner, gegen die 
letzte Zahlung im Jahre 1905 eine 
Zunahme von 659 Personen oder 
11,60 Prozent. Seit zehn Jahren 
ist die Zahl um 1100 gewachsen. 

Rybnik. — Jn Ruptau hiesigen 
Kreises, dessen evang. Bevölkerung 
kirchlich bisher zu Petrowih gehörte, 
wird jetzt eine neue evangel. Kirche 
nebst Pfarrhaus errichtet. Die ersten 
Bauarbeiten sind soeben ausgeschrie- 
ben worden« 

Seitenberg. Dern1.Brand- 
meister der Freiwilligen Fabrikseuer- 
wehr Oranienhiitte Prokuristen Ge- 
nerlich ist das Erinnerungszeichen für 
Verdienste um das Feuerlösehwesen 
verliehen worden- 

Strehlen. Der 15jährige 
Lehrling des Uhrmachers Schmidt 
ließ sich beim Ladenschlusr unbemerkt 
in das neben den Laden liegende un- 
beleuchtete Zimmer einschließen, öff- 
nete dann rnit dem Duplilatschliissel 
den e sich aus der Wohnung seines 
Lehr rn zu verschaffen gewußt hatte, 
den Geldschrank, stahl daraus etwa 
600 Mark und verließ dann das Lo- 
kal durch die Ladenthiire nach dem 
Ringe. 

Sachsen und Tbttrtngen. 
Magde bu rg.- Kürzlich wollte 

der Gutsbesitzer Reinhardt aus Groß- 
Ottersleben auf der Halberstädter- 
strasze auf einenlin voller Fahrt be- 
findlichen Motorwagen der Straßen- 
bahn springen. Er kutschte ab und 
lam unter den Automobilwagen, wo- 
bei er eine Strecke mitgeschleist wurde. 
Er erlitt erhebliche Verletzungen am 

jKopfe und an den Schultern nnd 
wurde der Krankenanftalt Sudenburg 
; zugeführt 
! Der Wertzeugmncher Johann Freu- 
Izel. sriiher Maschinenbauer und Mon- 
teur feierte bei der Firma Hermann 
Laaß Fa Co. sein silbernes Jubiläum. 

Bücke bu rg. Der Landtag be- 
schloß die Steuerfreiheit der Theil- 
nehmer in deutschen Feldziigen, so- 
weit sie ein Einkommen unter 1200 
Mart haben. Oeffentliche Rechte wer- 
den durch die Steuerfreiheit nicht be- 
rührt. 

Das Ehepaar Staatsminister Frei- 
herr v. Feilitzsch feierte feine silberne 
Hochzeit. Der Staatsminister, der 
seit mehr als einem Jahrzehnt an der 
Spihe der Verwaltung des Fürsten- 
thums steht, erfreut sich in allen Krei- 
sen der Bevölkerung des größten An- 
sehens und Vertrauens. 

halle. ——— Unter zahlreicher Be- 
theiligung von Nah und Fern fand in 
Gräsenhainichen die Enthüllung des 
Dentmals siir den Liederdichter Paul 
Gerhardt statt. 

Wie dieser Tage in der Stadtveri 
ordneten - Versammlung mitgetheilt 
wurde, hat der verstorbene Kommer- 
zienrath Bethete außer den der Stadt 
halle letztwillig hinterlassenen 114 
Millionen Mart in einem besonderen 
Nachtrag zu seinem Testament 250,- 
000 Mark sitt die Zwecke der Jugend- 
und Waisensiirsorge vermacht. 

» Weimar. —- Der oberste Lan- 
degtirchenrath von Sachsen - Weimar- 
Eisenach erhob gegen eine etwaige 
Ausführung der Karl Weiserschen 
»Jesus-Tetralagie« Protest. Kürzlich 
wurde, wie erinnerlich sein dürfte, 
durch die Bezirksdirettion die in Ei- 
senach geplante Ausführung des Wer- 
tes ebenfalls verboten. 

Rvetnland und Weswvalew 
K Z l n. —- Am Reubau des Eisen- 

bahndikettiong - Gebäudes stürzten in 
der Höhe der vierten Etage 2 Arbei- 
ter vom Gerüst. Der Arbeiter Peter 

Berg aus Brühl blieb todt, der zweite 
wurde schwer verletzt ins ifraelitische 
Atyl geschafft 

Aa chen. s--— Die Straftannner ver-- 

nrtheilte den Bürgermeister L. Böe 
aus Bardenberg megen fahrlässiger 
Tödtung zn vier Monaten Gefängniß. 
Der der Anflage zn Grunde liegende 
Vorfall hatte sich in der Wohnung 
des Bürgermeisters am Neujahrstage 
ereignet, wo sich zwei zu Besuch wei- 
lende Mädchen an einem Gewehr zu 
schaffen gemacht hatten. Im Scherz 
legte das eine Mädchen auf das an- 

dere an und die volle Schrotladung 
traf das Mädchen in den Kpos Der 
Tod trat sofort ein. Der Bürgermei- 
ster wurde auch noch verurtheilt, an 

den Vater des erfchofscnen Mädchens 
5000 Mark zu zahlen. 

Berleburg. » Im nahen Die- 
denhaufen erhielt ein vom Militär 
entlassener junger Mann Namens 
Friedrich Homrighaufen einen derar- 
tigen Stich in die Brust, daß das 
Messer, mit dem der Stich ausge- 
führt wurde, zwischen den Rippen in 
die Leber drang. 

Solingen. Einen Todes- 
sprnng von der Kaiser Wilhelmsbrücke 
in Muglien machte liirzlich ein jun- 
ger Mann von hier, der 18ijährige 
Lehrling Walicr Buchmiiller. Der 
junge Mensch stieg in Solingen in 
den nach Remscheid fahrenden Zug 
und sprang auf der Briicke aus dem 

Zuge in die Wupper, ohne, daß es 
einem der iibertaschten Mitreisenden 
möglich war,. den llngliicllichen auf- 
zuhalten. « 

Velberi. ——- Hier fand in der 
neuen Clnisinslirche die Einführung 
des neu gewählten Paslors Schür- 
mann flatt, der auch der Superin- 
icndent der niederbergischen Kreisfo- 
node Balle beiwohnle. 

Wiesdiorf. — Das III-jährige 
Töchterchen des Sinllateurs Schmitz 
wurde von einem Fuhrwerl des Fuhr- 
nnieknehmers B» das eine Fahre 
Lehm geladen» überfahren Das Rad 
ging dein Kinde iiber den Kopf. Nach 
lnrzer Zeit irat der Tod ein. 

Dechlenburcp 
Parchim. Jn Granzin bei 

Lübz stürzte der beim Erbpächter Fr. 
Peters bedienstete Knecht Sorgensrei 
von der auggleitenden Leiter aus die 
Diele. Er erlitt dadnrch eine schwere 
Knieverletzung, die ihn arbeitsunfä- 
hig machte. 

Plau. Das Fest ihrer goldenen 
Hochzeit feierten in Massow der Tag-« 
löhner Valentin und Frau, die vom 

Großherzog aus dieser Veranlassung 
mit einem Glückwunschschreiben sein 
Bildniß erhielten- 

R o stock. Hier starb nach langem 
schweren Leiden der Hauptmann Wil- 
helm v. Pressentin. Das iOssiziers 
korps des Jnsanterieregiments Gras 
Bose No. 31 widmet dem Verstorbe- 
nen einen ehrenvollen Nachruf. 

Oldenburg. 
Oldenbu rg. Der Familien- 

tragödie in Notdenham wo die Ehe- 
frau des hier wohnenden lranlen 
Tischlers Förster aus Nahrung-Fior- 
gen in der Wohnung ihrer Eltern sich 
und ihrem 21»-»- Jahre alten Jungen 
durch Leuchtgas getödtet hat, ist hier 
noch ein trauriges Nachspiel gefolgt. 
Als Föritet hörte, daß seine Fami- 
lienmitglieder bis auf die fünf Mo- 
nate alte Tochter todt seien, schnitt et 

sich die Pulsodern auf. Nachbarn 
fanden ihn, als er schon bedenklich 
viel Blut verloren hatte, und schafften 
ihn in’s Krankenhaus 

liessen-Ausnu. 
Kassel. Jm hohen Alter von 

83 Jahren verstarb hier der Königl. 
Oberst z. D. Ferdinand v. Marschall. 
Der Verstorbene war Inhaber des Ei- 
sernen Kreuzes, sowie Ritter mehre- 
rer anderen Orden und Ehrenrniti 
glied des Deutschen Kriegerbunde5. 

Jn drr Unisorm:Ft1brit von Feld- 
stein Fc Berger seierte Herr Fritz Ber- 
ger sein 251ähriges Jubitäum. Von 
der Firma, den Angestellten sowie 
von ahlreichen Freunden wurden 
dem ubilar Anerkennungen man- 

cherlei Art zutheiL 
han«-. -— Jn der Nähe der 

Großsteinheirner Eisenbahnbrücke ist 
die 11 Jahre alte Tochter des Gold- 
arbeiters Gerlach in den Main gesal- 
len und ertrunten. 

Ist-andrer und Braunscbwetg. 
Hannover. Gerichtsassessor 

Dr. Watmbold der hier seit Juli 
1908 als juristischer Hilsgnrbeiter 
in der Stadtvertvaltung beschäftigt 
ist, wurde in Göttingen zum Stadt- 
syndikus und Polizeidirettor gewählt- 

A u rich. -— Sein goldenes Amts- 
jubiläum konnte Generalsuperinten- 
dent Müller feiern. Vor 50 Jahren 
wurde er in Brernen zum Psarrcnnt 
ordinirt und am 14. März ins Amt 
eingeseyt 

Buxtehudr. — Die älteste 
Bewohnerin des Kreises Jort, die 
Wittwe Meta Müller im benachbarten 
Orte Grünendeich, beging in geistiger 
und körperlicher Rüstigkeit ihren 102. 
Geburtstag 

Ha r b n rg. Das sog. »Hiinen- 
schloß« in Steinbeck bei Harburg steht 
in Gefahr-, verkauft und zerstört zu 
werden. Es ist dies das schönste vor- 

geschichtliche Stein Denkmal unseres 
Kreises-· Einer der großen erratischen 
lBlöcte (fog. ,,Wöchter«) ist bereits 
nach Hamburg verkauft; er soll in 
Ohlsdorf als Grabstein dienen- 

Lingen. « Kürzlich wurde der 
Viehhändler Kaliner auf der Halte- 
stelle Plantorth vorn Zuge der Klein- 
bahn Lingen-Qualenbeück überfahren 
und auf der Stelle getödtet. 

Dldendorf. Jrn Alter von 
85 Jahren starb hier ver Pasior em. 

H. Nicolassen, der zuletzt lange Jahre 
in Jinsunr, Land Wurften, als Pre- 
diger gewirkt hat. 

bessen-Dakmstadt. 
Darm stadt. —- Erschossen hat 

sich aus dem Fer der Kaserne ein 
Dragoner Schellens. 

E- b e r st a d t. —— Verschwunden ist 
unter Mitnahnie eines Baarbetrages 
von über Zweitausend Mart der 27 
Jahre alte Taglöhner Thomas Kirch- 
mer aus Eberstadt. 

Groß Zimmer-m -—« Hier ist 
unter dem Vor-sitze des Hean Bürger- 
meisters Brücher eine Ortggruppe des 
Allgemeinen Vereins für deutschen 
Gruß gegründet worden. 

Klein Steinheim. —— An 
der Eisenbahnbrücle ist die 11 Jahre 
alte Tochter des Golderbeiters Ger- 
lach aus Hanau in den Main gefallen 
und ertrunlen. 

Sachsen. 
Dresden. —- Der beim kaiser- 

lichen Postatnt l. als Vorsteher der 
Geschäftsstelle sür Firmen- und Voll- 
machts Angelegenheiten beschäftigte 
Postselretär C. Grans kann aus eine 
40ijährige Gesammtdienstzeit beim 
Staate zurückblicken 

Bodenbach. ——— Die Modewaa- 
renfirma Timnrling ist in Konkurs 
gerathen. Die Passiven betragen über 
100,0000 Kronen. Sächsische Firmen 
sind betheiligi. 

Buchholz. — Ein ans abschiis- 
ssger Straße stehender, mit 4 Pfer- 
den bespannt-er Lastwagen lam ins 
Rollen und stürzte um. Von den 
nacheilenden zwei Geschirrsührern 
kam einer Namens Herrtnann so 
unglücklich unter den Wagen zu lie- 
gen, daß er einen Schädelbruch, Ver- 
letzungen an Kopf, Gesicht und am 

Auge erlitt. 
C osch ii tz. —«—" Nach nur dreitiigi- 

gem Krankenlager ist der Gemeinde- 
iilteste, Herr Adolf Euse, gestorben. 
Der Verstorbene hat sich in den letz- 
ten 15 Jahren hervorragend an den 
Arbeiten des Gemeinderaths bewei- 
ligt. 

Döbeln.—---Der in Dresden ver- 

storbene Beariinder der Döbelner Zi- 
garrenindnstrie Herr Emil Drechsler 
hat der Stadt Döbeln teitamentarisch 
50,000 Mk. vermocht. 

Bayern. 
Bamberg· Der 17 Jahre 

alte Gärtnerssohn Johann Stix in 
Bamberg machte seinem Leben durch 
Erhängen ein Ende. 

Deggendorf. Hier wird 
der historische Korbbrunnen am Lilit- 
poldplatz renovirt werden. Das Kul- 
tusministerium hat einen Zuschuß in 

iAussicht gestellt. 
? Dillingen. Die Eheieute 
Johann und Margarethe Ramp feier- 
ten das Fest der goldenen Hochzeit 
Der JubeT-Bräutigain ist 85 Jahre, 

idie Jubelbraut 74 Jahre alt. 

s Egolsbach ——- Die Brauerei 
»Heindl in Ergolsbach ging um 180,- 
000 Mart an die niederbaherische 

-Volksbrauerei über, deren Siy in 
Landöhut ist. 

Freising — — Der Bildhauer 
Seb. OsterriederiMün hat von Prälat 
Dr. v. Daller die Todtenmaste abge- 
nommen. Sie ist von sprechend ähn- 
licher Treue. 

Fürth. Seinen 70. Gebutts 
tag beging in Türth der frühere lang 
jährige Votsitzende des Gemeindetol 
legiums Privatiek Leopold Ehtmann 

Jn Fürth wurde aus der Regnitz 
eine weibliche Leiche geländet, die als 
die seit Ende Dezember 1910 abgiin 
gige Feldwebelstau Spindlek er- 

kannt wurde. 
H a sz s u r t. — Hauptlehret Ed. 

Scherer in Haßsurt feierte mit seiner 
Gattin, geb. Roß, das Fest der silber- 
nen Hochzeit. 

Hosstetten. Hier brachte 
beim Gsottschneiden der 20 Jahre 
alte Diensttnecht Mathias Westner 
seine linte Hand in die Maschine, die 

»ihm die Hand vollständig abriß. 
Urttemberg. 

B u ch a u. Die Buchdruckerei A. 
Sandmaier mit Verlag des »Jeder- 
feebote« wurde nun ebenfalls von der 
G. m b. H. erworben und mit der 

Abtfchen Buchdruckerei vereinigt. 
j Deißlingen -— Jn dem der 
Stiftung gehörigen Steinbruch im 
Straubelesivald ereignete sich ein 
schweres Unglück. Durch den starken 
Wind wurde eine Tanne umgerissen, 
welche beim Fallen den Joh. Sieber 
von Deißlingen sofort tödtete. 

Giegen. Herr Privatier 
Staudennmier dahier, der Senior 
unserer Stadt und vielleicht des gan- 
zen Lande-» beginnt in verhältniß- 
mäßig törperlicher wie geistiger Fri- 
sche sein 100. Lebensjahr 

Häfnerhaslach — Der frü- 
here langjährige Schultheiß Weißschnlt 
ist im Alter von 79 Jahren plötzlich 
gestorben. 

kbetnpkalz. 
La n da u· — Nach kurzem Leiden 

ist hier der Landgerichtsdireltor a. D. 
Karl Hofemann im 76. Lebensjahre 
gestorben. 

Ludwigshafen. Hier feier- 
le die verwittwele Frau Elifabeth 
Peiifch in geistiger und körperlicher 
Frische ihren N. Geburtstag. 

Baden. 
Baden Baden. —-— Jn einem 

unbewachten Augenblick stürzte die 2 

Jahre alte Sophie Fall beim Spie- 
len in die Oas. Das Kind wurde 
bei der Cäcilienbrücke todt aus dem 

Wasser gezogen. 
Ballrechten. -—-— Das Zjährige 

Söhnchen des Straßenwarts Kiefer 
in Oberdottingen fiel in eine mit 
Wasser angefüllte Kompofigrube und 
ertranl. 

Bodersweier. -— Jn voller 

lbrperlicher und geistiger Rüstigkeit 
begingen die Landwirth Joh. König 
Ehelente hier das Fest der goldenen 
Hochzeit. 

Emmendingen. Die 73 

jährige Ehefrau des Taglöhners Rist 
wurde erhängt aufgefunden. Die 
That dürfte aus«- Furcht vor einer un- 

abwendbaren Operation begangen 
worden sein. 

Brühl. Bei der KollerinseL 
am Einfluß des Altrheins in den 
Rhein, wurde die Leiche des 27 Jahre 
alten Friseurs und Cigarrenhändlers 
Johann Müller aus Germersheim 
geländet. 

B r u ch s a l. -—--— Die kürzlich hier 
verstorbene Wittwe Ferd. Keller hat 
der Stadtgemeinde die Summe von 

20,000 Mark vermocht. 
G r i e s b a ch. --— Der 67jiihrige 

Joseph Zimmermann fiel in der Dun- 
kelheit in die Rench, in der er ernan- 
len aufgefunden wurde. 

Elensssxotbrtngem 
Mülhausen. Durch das 

Lastautomobil der Firma Göpfert 
wurde ein 21-Zz Jahre alter Knabe 
des Schuhmachers Grünfelder über- 
fahren und sofort «etödtet. Das 
Kind, das ohne Aussicht auf der 
Straße herumlief, wollte einem Rad- 
fabrer ausweichen und lief in den 
Kraftwagen hinein, dessen Hinterrad 
dem armen Kinde über den Kopf 
ging. 

Merlenbach. s--s Wieder hat die 
Schachtarbeit einen braven ordentli- 
chen Mann gefordert. Der Bera- 
rnann M· Gautier, der mit Anwes- 
serungen im Schacht Hugo beschäftigt 
war, stürzte plötzlich ab und zwar 
100 Meter in die Tiefe, so daß der 
Unglückliche, der Vater von fünf 
Kindern ist, sofort den Tod erlitt. 

Metz. Der Staatsanwalt 
Krause in Metz ist in gleicher Eigen- 
schaft an die Staatsanwaltschaft bei 
dem Landgerichte in Zabern versetzt 
und der Staatsanwalt Cremer der 
Staatsanwaltschaft bei dein Landge- 
richt in Metz zugetheilt worden. 

trete Städte. 
Hamburg Der »sprechende 

Hund« Don erscheint jetzt vor dend 
Publikum Er sagt seine bekannten; 
Worte: Don, Hunger haben, Knochen- 
her! nnd erntet damit rauschendem 
Beifall. Die Vorstellungen warens 
von einer ungeheuren MenschenmengH 
besucht. »Herr Hund« hat sich jetzt 
auch abnehmen lassen und wird seini 
Konterfei aus einer Serie ,,reizenders Ansichtsposttarten in alle Welt senden. 
Vielleicht gelingt es auch, ihn zu einer 
eigenhändigen Unterschrift zu bewe- 
gen. 

IUICMVUTG 
L u r e m b u r g.s Der pensionirte 

hauptstiidtische Polizei-Brigadier Or. 
Peter Reichel ist von dem deutschen 
Kaiser mit dem Königlich Preußischen 
allgemeinen Ehrenzeichen ausgezeich- 
net worden. 

Oesterretcb-mngarn. 
Wien. ——- Die älteste Pratethüt- 

tenbesitzerin Frau Karoline Pallas 
beging ihren 8(). Geburtstag. Die 

noch sehr rijstige alte Frau ist schon 
seit dem Jahre 1866 im Volksprater 
ansässig. 

Die .13jiihrigeBiirgerschiilerin Anna 
Cafati, Tochter des Geschästzdieners 
Karl Casati. Gerhardusgasse 8 wohn- 
1-.as"t, trat sich aus einem Fenster im ö. 
Stockwerk des Hauses Belvederegasse 

»1.2, in den Hof gestürzt. Sie wurde 
Hinit mehreren Prürhen in das Wiede- 
!ner Krankenhaus gebracht und ist dort 
Igestorbern 
i Agra rn. Der Faßsabrikant 
’Otto Kolmar, der Sohn des gewe- 
senen Direktors der Landeszentral- 
sparkasse, hat sich infolge finanzieller 
Schwierigkeiten erschossen. « 

Bu da pest. -—— Der 10jährige 
Nikolaus Törsik, ein Gymnasiast, des- 
sen Phantasie durch Detektivgeschich- 
ten vergiftet war, bildet seit gerau- 
mer Zeit den Schrecken seiner Umge- 
bung. Vor einigen Tagen spielte er 

mit seinem Altersgenossen Stephan 
Milch im Hofe. Während des Spie- 
les rief er ihm zu: »Hände hoch!« 
zog einen Revolver aus der Tasche 
und schoß gegen ihn. Das Projektil 
drang dem Knaben in das linke Auge 
und bohrte sich in die Schädeldecke 
fest. 

Oedenbura. Jn der Ge- 
meinde RamemnaS gerieth der 37- 
jährige Feldarbeiter Georg Barga 
mit seinem 68jährigen Vater Ludwig 
Varga in Streit. Als der Alte sei- 
nem Sohne die Thiir wies, stürzte 
sich dieser mit einem Messer aus den 
Vater. Der Greis wehrte sich gleich- 
falls mit einem Messer und versetzte 
seinem Sohne den ersten Stich. Jn 
diesem Augenblick erhielt er jedoch 
selbst einen Stich ins Herz und brach 
todt zusammen. 

P r n g. —-- Der Inhaber der sallir- 
ten Tuchhandlungg Firma Johann 
Schnabl, Hermann Schnabl, wurde 
im Bahnhose Neubydschow von der 
Gendarmerie wegen Fluchtverdachtez 

Hverhastet und dem Kreisgerichte in 
’Jitschien eingeliesert. Schnabl wird 
Hvegen betrügerischer Krida verfolgt. 
i Schweiz. 
f Bern. —— Bei der Ersatztvahl für 
feinen Vertreter der mittleren Ge- 
tmeinde der Stadt Bern im Großen 
IStadtrath wurde der Kandidat der 
konservativen Partei, Bürgertums- 
präsident Fürsprecher von Fischer 
mit 407 Stimmen ohne Opposition 
!getvöhlt. Abläntschen —— Die hiesige 
Kirchengemeinde, die kleinste und 
wohl auch die abgelegenfte des Kan- 
tons (116 Seelen) wählte zu ihrem 
Seelsorger den Pfarrer Ernst Graf. 

s Antriswii. Hier hat der 

63jährige Fabrilarbeiter Webster 
seine 70jährige schwerhörige Frau 
mit einem Hammer todtgeschlagen. 
Wehster wurde nach einem mißgliickten 
Selbstmordversuch verhaftet. 

E f ch i l o f c n· —-— Beim Schlitteln 
verunglückten bei Eschilofen drei 
junge Burschen ans Weinfelden durch 
Anprallen nnf eine Eiche. Einer von 

ihnen, der Kiiferlehrling Rüdin, blieb 
todt auf der Stelle. 

Genf. ----— Hier wurde auf den 
Optiker Mareel Wiegandt von seinem 
Angestellten Wilhelm Leist, 40 Jahre 
alt, aus Mainz, ein Mordverfuch ver- 
übt. Der Angreifer beging nach dem 
Mißlingen Selbftmord. 

Aus angibt-music- Lied-. 

Eine der beliebtesten Schauspieles 
rinnen des Nürnberger Stadtthens- 
ters, Fräulein Jrene Goth, ift freiwil- 
lig aus dem Leben geschieden. Sie 
hatte in der Absicht, ihrem Leben ein 
Ende zu setzen, große Mengen Mor:- 
phium zu sich genommen. Jn einem 
hinterlassenen Briefe gab sie unglück- 
liche Liebe als Grund ihrer That an. 

Ungefähr gleichzeitig nahm sich der 
junge Notariatsprattilant Dr. Tan- 
cher das Leben, indem er sich die Puls- 
adern öffnete. Gerüchte, die in der 
Stadt umgehen, wollen nach der »B· 
Z.« wissen, daß fein Tod mit dem der 
Künftlerin im Zusammenhang steht. 
Fräulein Goth gehörte mehrere Jahre 
dem Verbande des Jntiinen Theater-z 
an, wo sie zu den erklärten Lieblingen 
des Publikums zählte. Von dort 
wurde sie an’s Stadttheater engagirt, 
um sich dort ebenfalls in kurzer Zeit 
die Gunft des Publikums zu erwer- 
ben. Noch vor wenigen Tagen hatte 
sie als Sandpergerin in Schönherrd 
Drama ,,Glaube und Heimath« einen 
großen Erfolg errungen. 

Der witzinc aber uansonncnc Kritiker X. kommt bei einer Festli keit neben 
die dicke und alte, aber reiche eMier zu sitzen. Im Eifer des Gefprä O bemerkt 
cr: «de kann »die dicken Frauen nicht leiden.« Jn demselben Augenblick wird ihm 
jcinc Ungcschicklttchlctt klar, und er wendet sich zu seiner Nachbarin mit dem Zu- 
satzn »Das heißt, wenn sie jung iindl« 


